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Von bu

Endlich Klarheit!

Ich habs geschafft! Mit ach und Krach ein Kappi zu schreiben. Hier habt ihrs ^^:

32. Kapitel: Endlich Klarheit!

Mittlerweile hatten sich alle ans Training gemacht und warteten nur noch darauf dass
es endlich Abend wurde. Alle, außer Ray. Am liebsten würde er den ganzen Tag
trainieren. Was ihn nach dem Training erwarten würde, konnte er sich schon
ausmalen. Mariah würde auf ihn warten und ihn gleich wieder unter beschlag
nehemen. <Oh man, das war vorhin schon schlimm genug und wenn ich mir Kai so
ansehe scheint das alles nicht spuhrlos an ihm vorbei zu gehen. Kein Wunder, ich würd
auch nicht anders Reagieren. Was mach ich denn jetzt? Ich kann sie doch nicht einfach
vor den Kopf stoßen, aber andererseits, warum nicht? Kai ist mir wichtiger als sie und
ich sollte so fair sein und ihr die Wahrheit sagen.> Ray stemmte weiter Gewichte,
während er einen Blick auf Kai riskierte. Dieser schien seine Wut am Boxsack ab zu
reagieren. Er dreschte ohne gnade gegen den Sandsack ein und schien nicht locker zu
lasse. <Ihn scheint das alles nich mehr mit zu nehmen als mich, ich sollte erst mit ihm
reden bevor ich daran denke mich mit Mariah zu unterhalten.> Eigentlich gab es
keinen günstigeren Zeitpunkt ihn an zu sprechen. //Ja! Wenn man drauf steht kloppe
zu bekommen??// Ray ging auf ihn zu und setzte sich auf eine in der Nähe stehenden
Bank.
"Kai? Kannst du mal kurz her kommen? Ich will mit dir reden!" Kai schlug noch ein
letztes Mal auf den Sandsack ein, wischte sich über die verschwitzte Stirn und setzte
sich hin.
"Was?"
"Kai! Ich hab darüber nach gedacht was heute Morgen passiert ist und ich finde wir
sollten es ihr sagen, sie hat ein Recht darauf es zu erfahren."
"Was? Warum können wir sie nicht einfach zusammenschlagen und dann irgendwo im
Wald aussetzen? Würde uns ne Menge Ärger ersparen."
"Kai! Untersteh dich, immer hin ist sie ein ehemaliges Teammitglied von mir."
"Wie du meinst, sie ist ja deine Freundin, aber wenn sie dich noch ein einziges mal
begrapscht kann ich für nichts mehr garantieren." Ray nickte ihm zu und lächelte
leicht verworren. Er wollte gar nicht wissen was Kai schon alles mit Mariah geplant
hatte, so weit wollte er es nicht kommen lassen.
"Ok! Dann wäre das ja geklärt, aber ich wollte noch fragen ob ich schon früher mit
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dem Training aufhören darf. Immerhin will ich das alles so schnell wie möglich hinter
mich bringen." Kai knurrte ihn kurz an und sah dann zur Tür.
"Na geh schon, bevor Tyson das sieht und auch früher aufhören will." Ray grinste ihn
an und spazierte dann geschwind zur Tür raus.

Nachdem er Mariah zu einem Spaziergang überredet hatte und sie sich ein Stück von
der Hotelanlage etfernt hatten, setzten sie sich auf eine Parkbank. Ray atmete tief
durch und sah sich vergewisernd um. <Ok, weit und breit niemand zu sehen, ich sollte
so langsam mit der Wahrheit rausrücken.>
"Mariah, ich muss dringend mit dir reden."
"Ja, ich auch."
"Was?"
"Ich muss dir was sagen. Ich sage es nicht gern, aber ich glaub Kai steht auf dich. Hast
du gesehn wie der uns Beide angestarrt hat als ich dich begrüßt hab? Du solltest mit
diesem Irren kein Zimmer teilen müssen. Bis er mal nachts über dich her fällt." Ray sah
sie mit offenem Mund an. Sollte er jetzt wirklich sagen dass er mit Kai zusammen war?
Das würde der Schock ihres Lebens, aber da müsste sie jetzt durch.
"Mariah, was ich dir eigentlich sagen wollte: Kai, na ja, wie soll ich sagen, Kai ist mein
Freund."
"Wie Freund? Freund wie Kumpel-Freund oder Freund wie Ich-liebe-dich-Freund?"
"Freund wie Ich-liebe-dich-Freund!"
"Ha! Ist das dein Ernst?"
"Ja! Mein voller Ernst!"
"Und was wird jetzt aus uns?"
"Mariah, es gab nie ein 'uns', es gab immer nur 'DU'!" Mariah saß da und versuchte
krampfhaft zu lächeln. Nach einigen erfolglosen Versuchen, erhob sie ihre Hand und
verpasste Ray eine Ohrfeige die sich gewaschen hatte. Sie stand auf und ging den
Weg zurück zum Hotel. Ray rieb sich schmerzhaft die Wange und setzte sich wieder
gerade hin. <AUA! Ich glaub das hab ich dann wohl verdient. Tut aber trozdem
verdammt weh. Na wenigstens hab ichs jetzt endlich hinter mir. Jetzt hat Kai mich
endgültig für sich allein.> Ray streckte sich kurz und lief dann zurück zum Hotel.

"3...,2...,1...,LET IT RIP!" //Wollt ich schon immer mal schreiben^^// Tyson stand gerade
gegenüber von Max auf der Bey-Arena und ließ seinen Dragoon auf ihn los. Keiner der
Beiden zeigte irgendein Anzeichen von Schwäche. Beide versuchten ihr bestes zu
geben und standen sich eisern gegenüber. Die Blades stießen in der Mitte
gegeneinander und flogen in hohem Bogen zurück in die Hand ihres Besitzers.
"So das wars für heute, ihr könnt duschen gehn und wir treffen uns dann in einer
Stunde zum Abendessen." Kai ging voraus und trainierte noch etwas an den
Gewichten. <Hoffentlich sind wir dieses dumme Weib jetzt endlich los, ich hab keinen
Bock mich noch länger mit ihr rum zu plagen. Aber was mich viel mehr interressiert,
was ist nur mit Oliver los? Die kleine Tunte benimmt sich zur Zeit äußerst merkwürdig,
sogar für seine Verhältnisse. Hat bestimmt Stress mit dem Italiener. Wow! So wie der
ihm eine Geknallt hat...?> Kai hörte auf zu trainieren als er Ray im Türrahmen sah. Er
legte die Gewichte weg und ging auf ihn zu.
"Und? Hast du sie schon vergraben?"
"Nein! Aber soweit ich mitgekriegt hab, ist sie mit dem nächsten Flieger zurück nach
China geflogen." Kai legte ihm die Hand aufs Kinn und strich leicht über seine Wange.
"Oh man, und was ist das?" Kai deutete auf den rießigen Handabdruck auf seiner
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Wange.
"Ach das, na ja, das ist so eine Art Abschiedsgeschenk. Ich hätte wissen müssen dass
sie so reagiert." Kai schloss die Augen und gab ihm einen Kuss auf die gerötete Stelle.
"Mein armer Liebling..." Hauchte er ihm ein und küsste ihn tiefer im Nacken. Ray legte
seinen Kopf auf Kais Schulter nieder und ließ sich von ihm berühren.
"Kai?"
"Ja?"
"Was ist eigentlich mit den kleinen los? Die benehmen sich in letzter Zeit auch etwas
seltsam, glaubst du die haben endlich zu einander gefunden?"
"Kein Schimmer, is mir auch egal. Sollen wir uns nicht ein gemütlicheres Plätzchen
suchen? Wo wir ganz für uns allein sind?" Ray sah zu Kai auf und konnte an seinem
fetten (hentai) Grinsen, sofort erkennen worauf er hinaus wollte. Er nickte nur
breitgeschlagen und folgte ihm ins Zimmer. So konnte man die Zeit bis zum
Abendessen natürlich auch totschlagen. //Was hab ich nur mit diesem schlagen?//

Innerhalb einer Stunde trudelte dann die ganze Manschaft am Esstisch ein. Die einen
früher, die anderen Später. Ray, der als letzter im Restaurant ankam viel gleich der
leere Stuhl zwischen Jonathan und Enrico auf.
"Was ist los? Wo ist den Oliver?" fragte er mit ernster Stimme.
"Wase weiße iche. Interressierte miche doch eine Drecke, eh! Enrico stand auf und
verließ den Raum ohne auch nur einen Happen gegessen zu haben. Ray stand auf und
ging ihm nach. Er hatte ihn schließlich darauf angesprochen.

Oliver saß in seinem und Enricos Zimmer rum und dachte nach. <Was hab ich mir nur
dabei gedacht? Ihm einfach vor versammelter Manschaft eine zu scheuern? Er flirtet
nun mal gern mit irgendwelchen Weibern. Warum mische ich mich da überhaupt
immer ein? Aber als ich gesehn hab wie sie sich schon fast auf seinen Schoß gesetzt
hätte, da ging es einfach mit mir durch. Es war doch klar dass es ihm nichts ausmacht
mich so zu sehen. Würde ja schließlich sonst kaum hier allein vor mich
rumgammeln.>//Ich liebe dieses Wort^^// Er ging zum Fenster rüber und öffnete es.
Auf dem Balkon war die Luft viel angenehmer und das atmen fiel leichter. Denn noch
glaubte Oliver gleich an seinen Gefühlen zu Enriko ersticken...

Armer Oliver, ob er und Enriko jemals zu einander finden? Das und vieles anderes seht
ihr in der nächsten Episode: XP
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